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Windpark Altdorfer Wald – aktueller Stand 

Dialoggruppe wird zusammengesetzt & Energiedialog besucht die Gemeinden 

Nach dem sogenannten Scoping-Termin (wir berichteten) werden die Planungen zum 
Windparkprojekt Altdorfer Wald von den Stadtwerken Ulm/Neu-Ulm und iTerra energy nun intensiv 
fortgesetzt. Damit geht auch der Energiedialog in die nächste Phase.  

Kommunale Dialoggruppe soll Projektentwicklung begleiten 

Die Projektentwicklung des Windparks Altdorfer Wald wird voraussichtlich mehrere Jahre andauern. 
In Baindt, Baienfurt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg wird deshalb eine 
gemeindeübergreifende Dialoggruppe eingesetzt, welche die relevanten Themen definiert und 
öffentliche Veranstaltungen dazu vorbereitet. Die Dialoggruppe ist ein kommunales Instrument, sie 
steuert den Energiedialog. Moderiert wird die Dialoggruppe vom Forum Energiedialog Baden-
Württemberg. 

Zusammensetzung und Auftrag der Dialoggruppe 

Die Dialoggruppe kann nicht über die Anzahl der Windenergieanlagen oder ihre Standorte 
entscheiden, aber sie wird Fragen und Anliegen an die Projektentwicklung formulieren. Sie bindet die 
unterschiedlichen Anspruchsgruppen direkt in den Prozess ein und sorgt für einen kontinuierlichen 
Informationstransfer zwischen Gemeinden und Vorhabenträger. Die Dialoggruppe besteht aus: 

| den sieben Bürgermeister/innen und jeweils einem Mitglied des Gemeinderats (14 Pers.),  

| 14 chancengleich ausgewählten Bürgerinnen und Bürgern aus den sieben Gemeinden nach 
dem Zufallsprinzip, 

| Zudem wurden vier lokalen Initiativen und Vereinen die Teilnahme von jeweils zwei Personen 
als Vertretung angeboten: Verein BREMN, Verein Energiewende Vogt, Verein Altdorfer Wald 
und dem Klimaschutzcamp Altdorfer Wald . 

Auch der Vorhabenträger, Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm und iTerra energy, wird regelmäßig in die 
Sitzungen eingeladen, um über den Stand der Projektentwicklung zu berichten und Fragen zu 
beantworten. Relevante fachliche und institutionelle Akteure (z.B. Naturschutzverbände, 
Regionalverband, Landratsamt) werden anlassbezogen in die Dialoggruppe eingeladen. Die 
Dialoggruppe soll mehrmals im Jahr zusammenkommen und trifft sich nicht-öffentlich, um einen 
fairen Austausch und eine produktive Zusammenarbeit zu ermöglichen. Die Dialoggruppe plant und 
organisiert öffentliche Informations- und Dialogformate. 

Energiedialog vor Ort am 12. & 13. Mai 2023 

Um Themen, Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung einzusammeln, besucht der Energiedialog 
am Freitag den 12. und Samstag, den 13. Mai alle sieben Gemeinden. Mit einem Informationsstand 
ist das Moderationsteam des Forum Energiedialog für jeweils 90 Minuten vor den Rathäusern 
platziert. Der genaue Zeitplan befindet sich in Abstimmung und wird hier im Mitteilungsblatt noch 
bekannt gegeben. Zusätzlich werden auch der Vorhabenträger, sowie die Naturschutzverbände 
BUND und NABU mit Informationsständen vertreten sein. Die eingesammelten Anliegen aus der 
Bevölkerung fließen in den Energiedialog ein und werden von der Dialoggruppe gesichtet und bei 
Bedarf priorisiert. 

Die zum Windpark angrenzenden Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg 
und Wolfegg berichten in ihren Mitteilungsblättern regelmäßig über die Projektentwicklung und den 
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begleitenden Energiedialog. Bei Fragen und Anregungen zum Energiedialog melden Sie sich gerne bei 
Sarah Albiez, s.albiez@energiedialog-bw.de  

mailto:s.albiez@energiedialog-bw.de

